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Play a Game

Kapitel 1: Kapitel 1

So...das ist mein Erstes kapitel!! Hoffe es gefällt euch ^^

Kapitel 1

"Guten Tag, du bist bestimmt die neue Schülerin, oder?", fragte mich eine vollbusige
Frau mit blonden Haaren.
Ja, das war ich, die Neue die niemand kannte, die vielleicht sogar ein Außenseiter
wird. Ich seufzte was habe ich denn falsch gemacht? Wieso ist mein Vater
nur so gemein? Wie ist das alles noch mal passiert?

Flashback :

"O-oto-san ich b-bin wieder d-da ", sagte ich schüchtern und tapste zum Wohnzimmer.
Ich schob die Tür beiseite und trat in dem Wohnbereich ein. " Du bist zu spät! ",
donnerte mein Vater auch schon drauf los. Ich zuckte zusammen. "G-Gomen ich war n -
noch mit Choji-k-kun Ramen essen",sagte ich und
Verbeugte mich. Er sah mich wütend an. Ich schluckte hart."Was?! Du warst mit diesen
fetten Straßenjungen zusammen Ramen essen? Ich habe dir gesagt du sollst dich von
ihm verhalten, man weiß nie was für zecken oder sonst was hat. Du bist eine Hyuga!
also Benimm dich gefälligst auch so! ", schrie er mich an und schlug auf dem
Wohnzimmer Tisch . Ich sah auf den Boden und versuchte nicht gleich drauf los zu
heulen, warum muss er immer so fies sein? Choji ist mein Einzieger Freund auf dieser
Schule und dann kommt mein Vater und macht alles kaputt!. "Hinata ich werde dich
auf ein Internat schicken! Ich habe es langsam satt mit deiner Nettigkeit zu den Armen
und bedeutungslosen Menschen!, deshalb schicke ich dich dahin damit du lernst
selbstbewusster zu werden", sagte mein Vater und sah mich an als ob ich ein haufend
Elend wäre. Tränen bannten sich den Weg über meine Wange. Wie kommt konnte er
nur so gemein sein? . " A-Aber...Vat-","Kein ABER Hinata! Und jetzt ab auf dein Zimmer
morgen geht es los!",sagte er streng und verließ den raum.

FLASHBACK ENDE

"Ähmm...Hyuga-san? Hallo, geht es dir gut?",holte mich eine Frauen stimme aus den
Gedanken. Ich sah die Direktorin an und wurde rot."H-Hai! Mir g-geht es g-
gut!"stotterte ich hervor und senkte meinen Blick. Wie Peinlich!, dachte ich und wurde
noch röter."Okay Hyuga-san, du teilst dir dein zimmer mit Sabakuno-san dein zimmer
ist die Nummer 17 und deine Bücher etc. Sind schon in dein zimmer, also herzlich
willkommen auf meinem Internat" lächelte sie noch. Ich lächelte zurück, und verließ
das Büro der Direktorin. Vielleicht wird es hier doch nicht so schlimm sein, dachte ich
mir und lief den Gang entlang.
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Kapitel 2: Kapitel 2

Kapitel 2

Nach 15. Minuten stand ich vor einer Flieder farbenden Tür. Das ist also meine
Wohnung! Aber...was jetzt?
Mir wurde mulmig zumute. Sollte ich jetzt reingehen? Oder vielleicht später
wiederkommen? Oder ich werfe einfach eine Münze...
Ja! Das ist es, ich werfe einfach eine Münze! Zahl für klopfen, Kopf für später
wiederkommen. Ich suchte in meiner Hosentasche nach einem Centstück, aber das
einzigste was ich fand war ein 10 Euro Schein und den konnte ich ja wohl schlecht
werfen! Ich seufzte und entschied mich dann doch für ersteres und klopfte schüchtern
an die Tür. Stille.
Dann hörte ich etwas knacken und irgendjemanden fluchen. Ich zuckte zusammen als
die Tür aufgerissen wurde und ein Mädchen mit dunkelblonden Haaren und
giftgrünen Augen im Türrahmen stand. Sie musterte mich und fragte dann: "Wer bist
du?" Ich machte mich klein. Beruhige dich Hinata, es ist nur eine frage also fang
verdammt nochmal an zu sprechen! forderte ich mich selbst auf, aber ich bekam
einfach kein einziegstes Wort raus. "Achsooo....", sagte die Blondine plötzlich und sah
mich an. Ich legte meinen Kopf schief und sah sie fragend an, sie wusste wer ich bin?!
Ach ja vielleicht hat die Direktorin ihr schon Bescheid gesagt das sie eine neue
Mitbewohnerin bekommt! Ich Idiot! "Ehmm...aber Miss? Ich hatte mir doch eine Wii
bestellt? Wo ist die denn?", ertönte ihre Stimme wieder und sie sah mich fragend an
was ich ihr gleich tat. Was ist denn bitte eine Wii? Und dachte sie ernsthaft das ich
etwas ausliefere? "G-gomen...a-aber weiß nicht w-was eine W-Wii ist...oder a-
allgemein Liefere ich n-nichts a-aus, i-ich bin ihre n-neue Mitbewohnerin", sagte ich ihr
und wurde Rot. Jetzt sah sie mich schief an. Na Toll Hinata! Jetzt wird sie bestimmt
denken das du dumm wärst! "Achsoooo sorry! Ich wusste nicht das ich eine
Mitbewohnerin bekomme! Aber jetzt mal ganz ehrlich....du weißt wirklich nicht was
eine Wii ist?" Ich schüttelte den Kopf, woher bitte sollte ich denn auch sowas kennen?
Sie sah mich geschockt an aber lächelte danach breit. "OK! komm erst mal rein, ich
zeige dir unsere Wohnung und natürlich auch dein Zimmer, ok?". Wieder nickte ich, sie
scheint nett zu sein. "Ach, übrigens ich bin Temari! und wie heißt du?" Fragte sie mich.
"Ä-Ä-Ähmm...Hyuga Hinata i-ist mein N-Name!", sagte ich kleinlaut und verbeugte
mich. Sie grinste breit und zog mich in die Wohnung die wir uns von nun an teilten.
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Kapitel 3: Kapitel 3

"So das ist dein Zimmer Hina!", zwinkerte sie mir zu. Ich wurde Rot und nickte. Sie
öffnete die Tür und mir blieb die Luft weg. Das Zimmer war einfach so schön so
wunder, wunderschön. In meinem neuen Zimmer stand genau in der Mitte ein weißes
Himmelbett, vor dem Bett war eine kleines Sofa mit Flieder farbenden Kissen, links
von meinem Bett stand ein Nachttisch mit Tischlampe, der weiße Schreibtisch passte
perfekt in das hell Violete Zimmer. Ich sah mich noch einmal um aber ein
Kleiderschrank fand ich nicht. Hmm komisch. "T-temari chan? H-hab ich denn...k-kein
Kleiderschrank?", fragte ich sie und sah auf den Boden, ich wollte nicht das sie mich
für eine eingebildete Tussi hielt, die nur an Klamotten dachte. Sie kratzte sich
verlegen an ihrer Wange. "Naja..komm mal mit!", sie zerrte mich aus meinem Zimmer
und ging zur einer roten Tür. Sie öffnete sie und ich sah ein unheimliches Zimmer, war
wohl ihres. Die Wände ihres Zimmers waren in einem dunklen rot gestrichen, sie hatte
ein schwarzes Hochbett und auch sonst waren alle Möbel schwarz ge.....Nein, nicht
alle. In der Ecke ihres Zimmers stand ein weißer Kleiderschrank! Ich sah sie an aber sie
drehte verschämt den Kopf weg."I-ist das m-mein Schrank?",fragte ich sie, sie nickte.
"Go-gomen hinata-chan aber nunja....mein Schrank ist nicht mehr unter den
lebenden!". Ich sah sie verwirrt an, war ihr Schrank den so unstabil oder wie?. "W-was
ist denn p-passiert?", fragte ich und sah Temari schräg an.Sie griff nach meinem
Handgelenk und zog mich aus ihrem Zimmer. Wir kamen glaube ich in unserem
Wohnzimmer an das cremefarbig gehalten war. Hinter der braunen Couch war eine
Balkontür diese riss sie auf und ging ohne ein Wort raus. Ich betrachtete den Balkon
und sah keine einzige Blume, schade ich mag Blumen. Ich lief zum Gerüst und fühlte
unter meinen Füßen dann irgendwas raues. Ich sah runter und riss geschockt meine
Augen auf. "T-temari-chan ist das etwa d-dein?..." "Jup das war mein Schrank!", sie
hockte sich hin und betrachtete das kaputte Holz. "Aber w-wie ist das p-passiert?",
fragte ich sie und hockte mich auch hin. "Naja hast du mal einen Zocker erlebt der
gegen ein anderen Zocker verliert?", ich schüttelte den Kopf weil ich nicht weiß wie
die reagieren sollte, da ich nicht einmal wusste was ein Zocker überhaupt ist. Ich sah
sie fragend an. Sie weiß wohl was ich fragen will, sie seufzte. "Ich zeig dir gleich was
zocken ist ok?", fragte sie mich. Ich nickte und stand auf Temari tat es mir gleich. "T-
temari-chan wie hast du denn den Schrank eig. kaputt bekommen?" Sie kratzte sich
am Hinterkopf, "Das kann dir gleich Emo-nee erzählen."Wer ist Emo?? Und wo geht
Temari denn jetzt hin? Und was macht sie mit dem Stuhl der auf dem Balkon stand?
Sie lief zu einer anderen Eingangstür und ehe ich mich versah rammte sie den Stuhl in
das Fensterglas, das Glas lag in tausend kleinen Stücken vor uns. Ich sah geschockt
drein doch sie grinst nur dumm und dämlich. Ich hörte schritte und ein Junge mit
einem komischen Zopf kam auf den Balkon. "Boahh!! Tema verdammt nimm doch mal
die Tür! Tsunade denkt sonst das WIR die Balkontür aus Spaß kaputt machen!",
schimpfte er doch sie grinste weiter. "Dir auch einen schönen Vormittag Shika! Darf
ich vorstellen? Hyuga Hinata, Cousine von Neji", sie zeigte auf mich. Der Junge sah
mich an und gab mir die Hand: "Nara Shikamaru." Ich schüttelte die Hand von ihm
schüchtern und wurde ein bisschen rot. "Shika! Wo ist denn Emo??", fragte Temari nun
wieder und trat in seiner Wohnung ein. Shikamaru seufzte und antwortete:"Also Tema
als erstes du sollst nicht einfach in unsere Wohnung reingehen ohne uns zu fragen!
Und zweitens woher willst du eig. wissen das sie Nejis Cousine ist?" Warte hat er
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gerade geasgt...? "Ne-Neji nii san?", ich sah ihn an. Temari grinste und schlug
Shikamaru auf die Schulter. "Los! Zeig mir jetzt wo Sasuke ist!" Shikamaru sah sie an
und gähnte,aber bevor er los lief sagte er glaube ich sowas wie "wie nervig". Wir
folgten ihm in das Wohnzimmer, als ich näher betrachtete sah ich über all so ne
Spielkonsolen die auch in Temaris Zimmer sind nur das hier viel mehr davon sind. Als
wir in einen schwarz bemalten Flur lang kamen klammerte ich mich automatisch an
Temari. Wir blieben vor einer Blau bemalten Tür stehen. Shikamaru klopfte und trat
ein. Wir sahen einen Jungen unter einer Decke hocken, allerdings konnte man sein
Gesicht nicht erkennen, aber man hat gesehen was er in seiner Hand hat. "Sasuke,
Gäste für dich!", gähnte Shikamaru und zeigte auf uns. Ich sah auf den Boden. "Wer
denn? Ich habe keine Zeit Shikamaru!"
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Kapitel 4: Kapitel 4

"Ich muss pokemon unbedingt heute noch durchspielen!", sagte eine kalte und
genervte Stimme die mir eines Schauder über den Rücken jagte. Der Junge sah auf
und ich erkennte wie attraktiv er eigentlich ist. Der junge hatte so helle Haut das man
denkt das er nie in die Sonne geht, schwarzes Haar und genauso schwarze Augen,in
denen man versinken kann. "Hallo Emo-chan!", sagte temari und grinste ihn fies an.
Sasuke zuckte bei ihren Worten zusammen. (Und ich dachte er wäre cool). "Oh
Hallo...was machst du hier?", fragte er und stand auf. Seine Decke flog auf denn
Boden so das man jetzt eine tolle Sicht auf seinen gut gebauten Oberkörper hatte. Ich
wurde Rot und machte schnell meine Hände vor mein Gesicht. Bloß nicht umfallen!
Bloß nicht umfallen! Ich dachte die Worte wie ein Mantra und irgendwie halfen sie
auch, immerhin fiel ich nicht in Ohnmacht. "Wer ist das ?", fragte der Schwarzhaarig
und sah mich an. Temari zeigte auf mich und sagte dann:"Das ist Hyuga Hinata!" Ich
verbeugte mich und machte mich wieder klein. "Uchia Sasuke",nickte er mir zu und
wand sich dann wieder an Temari. "Okay und was willst du?" Temari antwortete
grinsend:"Naja bitte sei so lieb und erzähl Hina wie ich den Schrank kaputt gemacht
habe!" Er sah sie verdutzt an. "HÄ? Warum ich? Wieso nicht du?" "Ne ich hatte einen
sehr anstrengenden Tag." Sasuke zuckte mit den Schultern. "Achja? Und was hast du
bitte gemacht?" "Naja ich habe Hinata rumgeführt und dann hab ich eure Balkon Tür
kaputt gemacht und dann musste ich noch...", Temari kam nicht weiter den sie wurde
von Sasuke gestoppt. "Warte warte warte!!! Du hast schon wieder unsere Balkontür
kaputt gemacht? ". Temari nickte unschuldig. Sasuke sah Shikamaru an der zuckte nur
mit den Schultern. Sasuke seufzte:"Okay Hinata-san setz dich bitte du auch Tema." Wir
setzten uns und er fing an zu erzählen.

FLASHBACK
Temari und Sasuke saßen vor dem Fernseher, umklammerten ihre Spielkonsolen und
hämmerten wie verrückt auf den Tasten herum. Shikamaru saß ein wenig abseits und
sah den beiden interessiert zu. Eigentlich war er auch mit von der Partie gewesen, bis
Temari ihn aus dem Spiel geworfen hatte, in dem sie ihn umbrachte. Call of Duty war
eins der ungefähr 15 Wii-Spiele, die sie zusammen schon gefühlte 100 mal
duchgesuchtet hatten ohne das sie langweilig wurden. Shikamaru verlor meistens, da
Temari und Sasuke ware Meister der Ballerspiele waren.
Plötzlich schrie Temari frustriert auf und Sasuke sah triumphierend rein. Allerdings
gefror ihm sein Grinsen im Gesicht als Temari die Wii nahm und sie mit voller Wucht in
den Schrank warf, danach hämmerte sie auf den Schrank ein und verabeitete ihn zu
klein Holz. Sasuke sah geschockt drein, Shikamaru interessierte das nicht besonders,
deshalb schlief er auch gleich ein. Als Temari fertig mit dem Schrank war, warf sie
Sasuke noch einen kalten Blick zu und verließ ihr Zimmer.
FLASHBACK END
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Kapitel 5: Kapitel 5

Ich sah geschockt zu Temari, die nur vor sich hin grinste. Sasuke seufzte und nahm
sein Gameboy wieder in die Hand um weiter zu zocken. Ich sah Sasuke interessiert zu.
"Ähmm w-was machst du da?", fragte ich ihn. Er sah auf und zog eine Augenbraue
hoch."Na was wohl? Ich zocke weiter! " Das war eine sehr dumme Frage Hinata! Man
sieht doch das er weiter sein Spiel spielt. Ich sah weiter zu Sasuke der konzentriert auf
den Tasten rumdrückte, als ich realisiert das ich das Spiel kenne. "D-das hat Neji-nii
san früher immer g-gespielt!" Anscheinend interessiert ihn das nicht sonderlich, denn
er ignorierte mich gekonnt. Was für ein hochnäsiger Junge, dachte ich und sah zu
Temari, die damit beschäftigt war Shikamaru zu mobben. Ich sah wieder zu Sasuke der
hoch konzentriert auf sein Gameboy glotzte. Ich wollte fragen ob ich auch einmal
spielen dürfte aber gerade als ich den nötigen Mut aufgebracht hatte um ihn zu
fragen, riss jemand die Tür auf. Ein blondhaariger Junge stand an der Tür der ein
grimmiges Gesicht aufgelegt hat. "Sasuke-teme! Gib mir meine Bonbons zurück woher
wusstest du eigentlich wo ich sie versteckt habe?", fragte der Blonde aufgebracht.
Erst jetzt realisierte ich das der Blonde nur in Boxer Shorts vor uns stand. Ich drehte
mich schnell weg. Ich wollte nicht unbedingt noch röter werden, falls das überhaupt
noch möglich war.
"Man Naruto jetzt nerv hier nicht so rum! Deine Bonbons sind wahrscheinlich sowieso
schon lerr."
Ich drehte mich überrascht um als ich Nejis Stimme hörte. "Neji-nii san?", flüsterte ich.
Neji sah zu mir und lächelte Glücklich. "Hinata-hime! Wir schön sie wieder zu sehen",
sagte er und nahm mich in die Arme. Ich spürte irgenetwas hartes an meinen Körper
gedrückt, deswegen sah ich hinunter. Erst jetzt bemerkte ich das Neji auch nur in
Boxer Shorts vor mir stand. Das reichte vollkommen um meinen Taint eine stufe
dunkler zu färben und als ob das nicht genug wäre fiel ich auch noch in seinen Armen
in Ohnmacht.
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Kapitel 6: Kapitel 6

Ich wurde wach als ich jemanden meckern hörte, klatsch Geräusche folgten darauf
und ein jammern. Ich öffnete vorsichtig meine Augen und blinzelte ein paar mal um
mich an das Licht zu gewöhnen. Als ich mich aufsetze sah ich Neji und Naruto mit einer
Beule vor Temari stehen die ihnen gerade eine Strafpredig hielt. Schnell sprang ich
auf und rannte zu Temari, die den beiden wieder eine Kopfnuss verpassen wollte. Ich
schnappte ihre Hand und sah sie an. Plötzlich umarmte sie mich und schrie dann:
"Hinataaa!!! Du bist wieder wach ich wollte den beiden schon eine verpassen."
Eigentlich hat sie den Jungs ja schon eine verpasst aber das wollte ich jetzt wirklich

nicht kommentieren. "Hinata-hime geht es dir wieder besser?", fragte Neji-nii-san, sein
Blick starr auf den Boden gerichtet. Ich nickte und sah zu dem Blonden. Erst jetzt viel
mir auf das die beiden sich richtig angezogen hatten. Ich ließ meinen Blick
weitergeleiten und sah zu Shikamaru der immer noch schläft und das mit geöffneten
Augen. Zum schluss sah ich Sasuke der weiter unter einer Decke hockte und zockte.
Mal ganz ehrlich warum geht er nicht mal raus und genießt die frische Luft? Temari
lächelte mich an und klopfte mir auf die Schulter. "So Jungs! Wollt ih-...." , sie stoppte
und sah zu Shikamaru der immer noch schlief. Sie stampfte wütend zu ihm herüber
und schmiss ihn von der Couch aber Shika bemerkte das woll nicht und schlief einfach
weiter. Sie knurrte und ging aus dem Raum. Neji und Naruto schluckten hart als sie
nur Sekunden später mit einem Eimer voll Wasser wieder sahen. Sie ging auf den
Ananas Kopf zu und schüttete ihm das Wasser direkt ins Gesicht, den Eimer schmiss
sie auch gleich hinterher. Ich und Neji sahen geschockt hin aber Naruto fand das wohl
ziemlich lustig denn er kugelte sich vor lachen. Sasuke der Narutos lachen hörte
drehte sich um und schenkte seinen Freund einen Todesblick. Naruto schluckte und
hielt von nun an seine Klappe. Anscheinend wurde Shikamaru sich nun des kalten
Wassers um sich herum klar und schlug die Augen auf. Als er die wütende Temari sah
gähnte er. "Und schön geschlafen du Bastard?", fragte sie und wurde noch wütender
als er wieder gähnte. "Wo bin ich Temari? Und warum bin ich nass?" Ich konnte es nicht
fassen Shikamaru hat nichts mitbekommen, nicht mal dass mit den Eimer. Mein Blick
ging zu Sasuke, aber der bekam von alldem anscheinend auch nichts mit, weil er sich
Kopfhörer in die Ohren gesteckt hatte. Das ist jetzt nicht sein ernst oder? Neji seufzte
und lief zu Temari und versuchte sie zu beruhigen was nicht so einfach war. Nach
einigen Minuten beruhigte sie sich dann aber doch und gab sich damit zufrieden
Shikamaru böse anzustarren statt ihm den Kopf abzureißen. Neji seufzte erleichtert
und wandte sich an die Schlafmütze. "Shikamaru Temari möchte dass du Hinata- hime
erklärst was zocken ist", Shikamaru sah zu mir und fragte dann genervt
zurück:"Warum ich? Wieso macht sie das nicht selbst?" Neji seufzte. "Naja du bist der
Genie hier und Temari hat gesagt...." "Okay! Okay!", gab der Ananaskopf nach und
setzte sich auf Couch und fing an zu erzählen.
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Kapitel 7: Kapitel 7

Shikamaru hob den Arm und zeigte auf Sasuke der immer noch unter seiner decke war
und Pokemon spielte." Das was Sasuke macht ist zocken", sagte er eher gelangweilt
und wollte schon aufstehen als Temari ihn entsetzt ansah."Ist das dein fucking ernst?
ich könnte auch auf irgendeiner beliebigen,Person zeigen und sagen was er tut ist
dies und das....am Arsch! sag mal bist du BEHINDERT????", fuhr sie ihn an und wollte
ihn gerade eine verpassen doch ich versuchte schnell ihre Hand zu ergreifen. "T-temari-
chan…ehmm…weißt du d-das ist schon o-ok! ich glaube i-ich habe es e-einigermaßen
v-verstanden…D-danke Shikamaru-san…", sagte ich leise aber sanft um so zu
versuchen sie zu beruhigen, was auch gelang den sie sah mich mit großen Augen an
und umarmte mich stürmisch. Ich wurde rot, aber musste nichts desto trotz lächeln.
Naruto dem das alles zu langweilig wurde ging rüber zu Sasuke und zog den Kabel von
seinen Kopfhörern aus dem Handy raus. Daraufhin erklang das Lied “Pika girl“. Alle
starrten ihn an und fingen an zu lachen, außer ich weil ich es erstens: nicht kannte und
zweitens: es nicht verstehen konnte warum es schlimm ist so ein Lied zu hören. "Du
hörst dir immer noch das Lied “Pika girl“ an Sasuke? wieso?", fragte Neji der sich
wieder zusammenreißen konnte, aber trotzdem noch grinste. Sasuke funkelte
währenddessen alle nur wütend an und meinte nur:" warum den nicht? wenigstens bin
ich nicht so ein Baby wie Naruto der immer noch mit sein Plüschtier pennt". Daraufhin
wurde Naruto still und lief langsam rot an. Nicht weil es im peinlich war, sondern weil
er wütend ist. "Farley der Fuchs ist kein Plüschtier! er ist mehr als das!". Als er das
gesagt hatte mussten schon wieder alle lachen. Jetzt war Naruto der, der alle böse
anguckte. Nach geschätzten 5 Minuten wo Naruto und Sasuke sich gezankt haben und
alle anderen es geschafft haben sich zu beruhigen erhob sich Temari und reichte mir
die Hand um mich hochzuziehen. "Naja wir müssen auch langsam wieder! ich habe
nämlich mir eine neue Wii bestellt die bald ank……",weiter kam sie nicht den es
klingelte an der Eingangstür von den Jungs."wer das wohl ist?", meinte Temari und
guckte fragend in die runde. Sasuke schnaufte nur verächtlich und widmete sich
wieder sein spiel. " Sasuke beruhige dich es sind bestimmt nicht deine Fangirls, und
wenn doch, dann sind sie eine stunde zu früh dran", meinte Shikamaru und gähnte nur
genüsslich. Als Temari noch mal in die runde blickte klingelte es erneut. Mit einem
Schulternzucken ging sie zur Tür und öffnete diese." Hallo hier ist eine Bestellung für
ihre Nachbarin und ich wollte sie fra…",der Paketmann kam jedoch nicht bis zum
Schluss den Temari quiekte erfreut auf. "Juhuuuuuu!!! meine neue Wii ist da is das
GEIL!!!", schnell unterschrieb sie dem Typen den zettel und nahm ihn das Paket
entgegen. Der Paketmann sah sie verblüfft an und wollte noch was sagen, doch
Temari schmiss die Tür zu und kam zu uns. Ich sah sie ein bisschen entsetzt an doch
das bemerkte sie nicht. " OK! Hina komm wir gehen! ich muss meine Wii anschließen",
freute sie sich und zog mich mit aus dem Zimmer. Ich rief noch ein schnelles bis bald
zu den Jungs, die uns verdattert hinterher sahen aber ich bemerkte die blicke nicht,
den das Einziege was ich sah waren Sasukes Augen die auf mich gerichtet waren.
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
"Undddd…Fertig! ", jubelte Temari und sah mich lächelnd an. Ich nickte ihr nur freudig
zu und war ziemlich stolz das ich ihr helfen konnte die Wii anzubauen und zwar an
ihrem Fernseher. Temari zog ihren dunkelblauen Pulli hoch und guckte auf ihre
Armbanduhr die zum Vorschein kam. "Ohh! es ist ja schon 16 Uhr fuck!, wie die zeit
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vergeht. Hina-chan du solltest langsam mal zum Sekretäriat gehen und wegen dem
Schrank fragen ob du einen neuen bekommen könntest. Und ich glaube du hast die
Schuluniform immer noch nicht, nicht wahr?", sagte sie und wendete sich von ihrer
Uhr ab. Stimmt ja! die Schuluniform, hier gibt es ja welche, auf meiner alten schule gab
es ja sowas nicht."D-da hast du r-recht Temari-chan…dann m-mach ich mich m-mal a-
auf den Weg", meinte ich und ging mit auch gleich so aus ihrem Zimmer zu dem Flur
wo ich mir meine Schuhe anzog. ich winkte Temari noch einmal zu und schloss so
hinter mir die Tür. Ich ging den Flur entlang und vermeidete den Blickkontakt mit
Leuten die mich interessiert musterten. Ich wurde rot, klar ich bin Neu, aber sie
gucken mich so an als ob ich irgendetwas ekelhaftes wäre. Nach ca. 10 Minuten
erreichte ich das Sekretäriat, doch bevor ich klopfen konnte hörte ich lautes
Gekreische. Ich drehte mich um und sah einen "Mädchenhaufen " die irgendetwas
umkreisten, was es war hatte ich zwar keine Ahnung aber die Mädchen scheinen wohl
drauf abzufahren. Nach ein paar Minuten als die Mädchen immernoch dastanden und
kreischten wurde ich langsam neugierig und wollte gucken was sie da jetzt
Vergötterten. Doch als ich an der Horde Mädchen stehen blieb, konnte ich immernoch
nichts sehen, den irgendwie waren alle größer als ich oder sie trugen High heels. Ich
stellte mich auf Zehen, doch ich konnte immer noch nichts sehen. Ich seufzte und gab
dann doch auf und ging so ins Sekretäriat. Als ich dir Tür hinter mir schloss und
meinen Kopf hoch hebte, bemerkte ich das mich ein Augenpaar musterten. Die
Türkisen Augen von dem Rothaarigen fixierten mich als ob ich irgendetwas angestellt
habe. Bevor ich ihn fragen konnte, ob ich irgendetwas im Gesicht oder des ähnlichen
hätte kam schon die Sekretärin rein. Genau da wo ich meinen ganzen Mut aufgebaut
habe, Naja wenigstens starrte er mich nicht mehr an. " Sabakuno-kun vielen dank
nochmal für deine Unterstützung!, naja du bist zwar ein Konfliktlotze, aber trotzdem
bist du auch der einziege der erste hilfe leiste, wenn jemand sich verletzt", meinte die
Sekretärin und lächelte den jungen an. Er wurde etwas rot, was ich nicht erwartet
hätte, weil er nicht so aussieht als ob er der Typ wäre der schnell schüchtern wird. Er
nickte der Sekretärin nochmal zu und wendete sich dann so zu mir um mich weiter
anzustarren. Erst jetzt bemerkte ich, das er ein Symbol an seiner Stirn hat. Nach ein
paar Sekunden, nickte er mir dann zu und verließ den Raum. Okayyy....? das war ein
bisschen seltsam, aber wie es scheint ist er wohl keine böse Person. Plötzlich wurde
ich aus meinen Gedanken gerissen, als die Sekretärin mich angesprochen hat. "Ahhh!
du bist sicher die neue oder?, ehhh...Hyuga-san richtig?", lächelte mich die
Schwarzhaarige Frau an und ich nickte nur schüchtern. "Ich bin Shizune,also Was kann
ich für dich tun meine liebe? ", sagte sie und setzte ihre Brille ab. "A-also…ehmm…i-
ich… wollte wegen m-meiner Schuluniform f-fragen…und...ehh ich hab keinen
Schrank mehr…", flüsterte ich ziemlich leise, das ich dachte das sie mich nicht
verstehen konnte, aber da habe ich mich getäuscht. Zum Glück. " Die Schuluniform
wird um 19:30 Uhr in dein Zimmer geliefert, darüber musst du dir keine sorgen
machen. Und der Schrank…ehh du hattest doch einen Schrank auf deinem Zimmer
oder?". ich starrte sie an, das stimmte zwar aber, ich konnte ihr ja nicht sagen das
Temari-chan schuld war das ich keinen mehr hatte. Sie seufzte überrascht auf und
lächelte mich dann an. "Ich habe ja völlig vergessen,.das du mit Sabakuno Temari dein
Zimmer teilst, dann ist es ja völlig normal…du bekommst morgen einen neuen
geliefert Ok?", grinste sie fast schon und ich lächelte zurück. Nachdem habe ich mich
noch bedankt und bin dann rausgegangen. Die Mädchenherde stand immer noch da
wo sie die ganze zeit war. Das Gekreische störte mich zwar nicht aber das Einziege
Problem was war, war das ich nicht durchkam. Egal wie ich es versuchte ich kam nicht
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durch. Ich versuchte es dann rechts, aber dann wurde ich geschubst von irgendeinem
der Mädchen und knallte so auf dem Boden. Na super! ich blamiere mich ja echt
überall!, dachte ich frustrierend. Ein Mädchen mit Rosa farbigen Haaren, drehte sich
zu mir um und starrte mich böse an. Ich habe zwar Nix getan, aber ok, jetzt bin ich
wieder die Schuldige. Ich stand auf und versuchte mich erneut durch das Getümmel zu
Schlängen. Ich schaffte es zwar durch aber fragte mich allen ernstes wer bitte so
beliebt ist und angehimmelt wird wie Zeus. Ich ließ die kreischende menge hinter mir
und traf auf dem weg zu meinem Zimmer Neji der mir ein lächeln schenkte. Ich
lächelte ihn erschöpft zurück. "Hinata-hime alles okay? du wirkst ziemlich kaputt..",
sagte er und sein lächeln verschwand und die Besorgnis zeichnete sich nun auf sein
Gesicht aus. "N-nein nein! alles okay Neji-niisan ich musste nur an einer Horde
Mädchen vorbei, ich frag mich aber nur wie beliebt man sein muss das bestimmt fast
alle Mädchen auf dieser Schule, außer Temari-chan, jemanden so krass vergöttern
kann", meinte ich und knetete meine Hände. Ja ich war nervös, ich weiß aber nicht
wieso. Neji lächelte mich an und sagte dann:"Nunja die Person die so beliebt ist hast
du vorhin kennengelernt". Ich guckte ihn an. Hä wer den? Naruto-kun? oder doch eher
Shikamaru-san?. Ich quälte mich wer es von den beiden sein könnte, doch da hatte ich
noch nicht bemerkt, das ich eine Person vergessen habe und zwar der mit den
schönsten Augen die ich je gesehen habe.
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